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NIUS, Paris, Abfall
In der neuen Folge von „Auf ein Wort“ kommentiert Michael Sailer die Rechenfehler der
Kriegswirtschaft, die päpstliche KI-Enzyklika, die Kontoeinfrierung von Hüseyin Doğrus
Mutter, den baldigen Ölmangel und die Belanglosigkeit der WM.

von Die Videoredaktion 

Der Hanta-Kelch ging an der Menschheit vorüber. Jetzt
kommt das Fußballfieber. In wenigen Tagen beginnt
die Fußball-Weltmeisterschaft — und das ausgerechnet



in den USA! Nachdem Paris bereits zeigte, welche
feurigen Temperaturen ein Fußballfieber erreichen
kann, lässt dies nur erahnen, was uns während der
vier Wochen WM in den Staaten erwarten könnte. Wo
sich die Gemüter erhitzen, da wird es andernorts ganz
kalt. Etwa auf den Konten von Systemkritikern und
ihren Angehörigen, wenn diese auf Geheiß einer
gesichtslosen Bürokratiemacht eingefroren werden. So
geschah es der Mutter des ohnehin schon umfassend
gedemütigten Hüseyin Doğru. In der neuen Folge von
„Auf ein Wort“ steigt Michael Sailer mal wieder in die
thematische Heiß-Kalt-Dusche zwischen Skurrilem
und Ernsten.

Auf ein Wort zu NIUS, Paris und Abfall mit Michael Sailer

Man kommt kaum noch hinterher, den unauflistbaren Irrsinn zu
kommentieren, diesen gigantischen Haufen an medialem Müll. Für
den herkömmlichen Müll meldet das Statistische Bundesamt indes
für 2024 einen Tiefstand seit 2009. Liegt es am gestiegenen
Umwelt-, pardon!, Klimabewusstsein? Oder ist die Bevölkerung
mittlerweile schon so verarmt, dass sie schlicht nichts mehr zum
Wegschmeißen hat? So drohen Verschärfungen der
sozioökonomischen Lage mit steigenden Energiepreisen. Haben in
wenigen Wochen die Berliner Busse der BVG noch ausreichend
Sprit, um die NIUS-Werbung durch die Innenstadt zu kutschieren?
Zu diesen und weiteren Themen äußert sich Michael Sailer aus dem
Grün des inzwischen sommerlichen Biergartens.



(https://www.thomaskubo.de/buch/52-wochen-wahnsinn-2025/)

Hier können Sie das Buch bestellen: „Thomas Kubo-Verlag
(https://www.thomaskubo.de/buch/52-wochen-wahnsinn-
2025/)“

Bewegtes Bild „bewegt“, besonders dann, wenn die
Persönlichkeiten, denen wir ein Forum geben, mit ihrem
Wissen, ihrem Verstand aber besonders auch mit ihrer
Menschlichkeit für eine bessere Welt agieren. Menschen,
die in den Mainstream-Medien kaum oder gar kein Gehör
mehr finden, weil sie Wahrheiten aussprechen, die dem
neoliberalen Kapitalismus ein Dorn im Auge sind,

Inhalt auf Ursprungswebseite ansehen: Odysee
(https://odysee.com/@Manova_Magazin:3/auf-ein-wort-zu-nius%2C-paris-und-abfall:6)

Manova sammelt keine nutzerbezogenen Daten. Auf YouTube,
Spotify und Co. haben wir leider - noch - keinen Einfluss. Wenn Sie
den Inhalt wiedergeben möchten klicken Sie bitte auf diese Box.

Dann werden gegebenenfalls einige Ihrer Nutzungsdaten durch die
jeweilige Plattform erfasst.
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Menschen, die mutig ihren Weg gehen und unserer
Gesellschaft dabei helfen, durch einen
Perspektivwechsel das eigene Leben zu verbessern.


	NIUS, Paris, Abfall
	In der neuen Folge von „Auf ein Wort“ kommentiert Michael Sailer die Rechenfehler der Kriegswirtschaft, die päpstliche KI-Enzyklika, die Kontoeinfrierung von Hüseyin Doğrus Mutter, den baldigen Ölmangel und die Belanglosigkeit der WM.
	Auf ein Wort zu NIUS, Paris und Abfall mit Michael Sailer



